
Mit uns sollte man rechnen!!!



Willkommen bei der Jugend- und 
Kinderfeuerwehr Niederbayern



Mitgliedergewinnung wird immer schwieriger!

Jugendliche mit 12 Jahren zur Jugendfeuerwehr aufnehmen, da haben 
viele schon andere Vereine!

Unsere Lösung: Kinderfeuerwehren.
Was machen wir in der Kinderfeuerwehr mit Kindern im Alter zwischen 

6 - 12 Jahren?
Erfahrungen in einer Gruppe, Spiele, Spaß, eine intensive 

Brandschutzerziehung und auch Erfolgserlebnisse erleben.
Bei uns können sie eine Prüfung ablegen und ein Abzeichen für ihr 

Können überreicht bekommen.

Das “KINDERFLÄMMCHEN NIEDERBAYERN“



Hallo,

ich bin Rudi
Rotflämmchen

Ich stelle Euch das Kinderflämmchen Niederbayern
Stufe 1 vor!



„KINDERFLÄMMCHEN“ was ist das?

Das Kinderflämmchen ist eine in Zusammenarbeit der Bezirks-
KINDERfeuerwehr Niederbayern und der BezirksJUGENDfeuerwehr

Niederbayern geschaffene Leistungsabnahme für Kindergruppen
im Bezirk Niederbayern. Das „Kinderflämmchen“

kann als Vorstufe der Jugendflamme betrachtet werden. Bei der
Ausarbeitung des Konzeptes wurde darauf geachtet, dass sich die

Themen an die Jugendflamme annähern, aber der späteren Abnahme
nichts vorangreifen.



Aufbau und Stufensystem

Das Kinderflämmchen besteht aus drei Stufen, die jeweils aufeinander
aufbauen. Das bedeutet, dass die Abnahme bei Stufe 1

begonnen werden muss.
Ein Einstieg bei Stufe 2 oder 3 ist nicht möglich!

Dieses Konzept gibt eine Einsicht in die theoretischen und praktischen
Grundlagen, die bei Stufe 1 abgenommen werden.



Das Leistungsabzeichen selbst besteht aus theoretischen (T) und
praktischen (P) Aufgaben, die in fünf Kategorien aufgeteilt werden:

1. Grundwissen „Feuerwehr“ (T und/oder P)

2. Verhalten im Notfall/Richtiger Umgang mit Feuer
(T und/oder P)

3. Truppaufgabe (P)

4. Quiz (T)

5. Grundlagen „Erste Hilfe“ (T + P)

Ausbildungsplan „Stufe 1“



Grundwissen „Feuerwehr“

Einleitung:
Wasser. Schlauch. Strahlrohr. Feuerwehrauto. Helm. Handschuhe.

Feuer.
Wenn man Kinder fragt, was die Feuerwehr alles zum Arbeiten
braucht, kommen die unterschiedlichsten Antworten. Doch was

braucht die Feuerwehr eigentlich wirklich bei einem Brand?
Ziele für Stufe 1:

Die Kinder sollen grundlegende Einsatzgegenstände benennen
und frei erklären können. Darüber hinaus wird das richtige Binden

eines Schuhknotens angestrebt.



Verhalten im Notfall

Einleitung:
Wenn ein Notfall eintritt, gerät man leicht in Panik. Unwissenheit

und Panik sind in solchen Fällen unser schlimmster Feind.
Deshalb ist es wichtig den Kindern schon von Grund auf den

richtigen Umgang in Notsituationen zu zeigen, um so schnelle
und richtige Reaktionen zu fördern.

Ziele für Stufe 1:
Die Kinder sollen das richtige Verhalten im Brandfall erlernen,
um die Gefahren des Brandrauches wissen und entsprechende

Verhaltensweisen einüben.



Richtiger Umgang mit Feuer

Einleitung:
Das Feuer mit all seinen Eigenschaften für sich zu nutzen, war

wohl die revolutionärste Entdeckung und Erkenntnis des Menschen.
Die Kinder sollen sowohl positive als auch negative Eigenschaften

des Feuers kennenlernen.

Ziele für Stufe 1:
Herausarbeiten, dass Feuer nützlich, gut, notwendig, romantisch
sein kann – aber wenn man nicht aufpasst außer Kontrolle gerät

und gefährlich, zerstörerisch, lebensgefährlich wird.



Truppaufgaben

Einleitung
Zwei Kinder bilden einen Trupp, die gemeinsam Aufgaben und Herausforderungen 

lösen müssen auch wenn es jeder für sich alleine schaffen könnte.

Ziel für Stufe 1
Aufgaben im Team gemeinsam zu lösen. Gegenseitige Unterstützung, Absprachen 

untereinander treffen und das gemeinsame Tun zu erleben. 



Quiz

Einleitung
Im Quiz werden allgemeine Fragen wie auch feuerwehrspezifische Fragen in 

schriftlicher Form gestellt. Auch durch Betrachtung von Bildern haben die Kinder 
Fragen zu beantworten.

Ziel für Stufe 1

Die Kinder sollen ein Grundwissen haben, das ihnen auch im Alltag nützlich sein 
kann. Durch die betrachten und vergleichen von Bildern soll das erkennen und 

einschätzen eine Lage gefördert werden.



Grundwissen „Erste Hilfe“

Einleitung:
Erste Hilfe ist ein Thema, das man nicht früh genug erlernen

kann. Und auch nicht oft genug wiederholen. Doch zur Ersten
Hilfe gehören mehr Dinge als die „Wiederbelebungsmaßnahmen“

und die „Stabile Seitenlage“. Und genau diese Maßnahmen
werden hier Beachtung finden.

Ziele für Stufe 1:
Die Kinder sollen den richtigen Umgang mit Pflaster und Verbänden,

speziell dem Fingerkuppen Verband, erlernen. Darüber
hinaus soll die Wichtigkeit von Händewaschen sowie eine Anleitung

zur richtigen Durchführung vermittelt werden.



10 Stationen sind zu bewältigen die 

wir uns jetzt genauer ansehen!



Station 1: Feuerwehrgegenstände erklären 
Den Teilnehmern werden von einem Schiedsrichter drei beliebig gewählte 
Feuerwehrgegenstände auf einem Bild gezeigt. Die Teilnehmer sollen sinngemäß richtig
benennen können um welchen Gegenstand es sich handelt und diesen sinngemäß erklären.
Es gibt eine Auswahl aus 15 Gegenständen. Die Bilder
sind einheitlich vorzuzeigen und liegen beim Verantwortlichen vor:
- Schlauch (normaler Druckschlauch)
- Strahlrohr
- Atemschutzgerät (Flasche + Rückengurt)
- Atemschutzmaske
- Verteiler
- Pylonen
- Funkgerät
- Feuerwehrauto
- Drehleiter
- Krankenwagen



- Hydrant (Oberflurhydrant)

- Feuerwehrmänner-/frauen mit passender Ausrüstung 

(Ausrüstungsgegenstände müssen nicht benannt werden)

- Feuerwehraxt

- Feuerwehrleine

- Leiter (Steckleiter oder ähnliches)

Jeder richtig benannte Gegenstand gibt einen Punkt.

Das reine Antreten bei der Station und somit der Versuch gibt 
ebenfalls einen Punkt.



Station 2: Knotenkunde 
Die Teilnehmer sollen am eigenen oder einem vorhandenen Schuh einen Schuhknoten 
anbringen. Die Soll-Zeit für den Knoten beträgt 
30 Sekunden. Die Richtigkeit wird nicht überprüft.

Der angebrachte Schuhknoten gibt 3 Punkte. Das reine Antreten bei der 
Station und somit der Versuch gibt ebenfalls einen Punkt.



Station 3: Gutes Feuer, böses Feuer 
Der Schiedsrichter fragt die Teilnehmer nacheinander ab. Die Teilnehmer, welche 
nicht an der Reihe sind, sollen in ausreichendem Abstand zusammen mit dem
Betreuer warten. Die Teilnehmer sollen möglichst viele Beispiele für gutes und für 
böses Feuer benennen können.

Jedes Beispiel gibt einen Punkt. Das reine Antreten bei der Station und somit der 
Versuch gibt ebenfalls einen Punkt.



Station 4: Abfrage richtiges „Hilfe rufen“ 
Der Schiedsrichter fragt die Teilnehmer nacheinander ab. Die Teilnehmer, welche nicht an 
der Reihe sind, sollen in ausreichendem Abstand zusammen mit dem Betreuer warten. Die 
Teilnehmer sollen die Eckpunkte kennen, wie man richtig Hilfe ruft.

- Nicht aus „Spaß“ Hilfe zu rufen
- Auch wenn sie Angst haben, Ruhe bewahren und laut und deutlich sprechen
- Personen gezielt ansprechen und somit in die Verantwortung zu ziehen

Jeder Stichpunkt gibt einen Punkt. Das reine Antreten bei der Station und somit der 
Versuch gibt ebenfalls einen Punkt.



Station 5: Erste Hilfe Basics 
Die Teilnehmer sollen selbst einen Verbandskastenöffnen und nach eigener Wahl ein Pflaster 
oder einen Fingerkuppen Verband an einem Trupp-Partner anlegen. Hier sollen die Teilnehmer 
das Pflaster selbst abschneiden, oder den Fingerkuppen Verband selbst
zuschneiden. Außerdem sollen die Teilnehmer wissen, dass sie sich die Hände waschen 
müssen, oder Einweghandschuhe tragen sollen. Hier können die Schiedsrichter auch 
nachfragen, wenn das nicht selbständig erwähnt wird. Das Pflaster oder der Fingerkuppen 
Verband soll aufgeklebt werden, möglichst ohne auf die Wundauflage zu fassen.

Das richtig geklebte Pflaster, bzw. der richtig geklebte Fingerkuppen Verband 
einen Punkt. Das reine Antreten bei der Station und somit der Versuch gibt
ebenfalls einen Punkt.



Station 6: Theorieaufgabe 
Die Teilnehmer sollen einen Fragebogen richtig beantworten. Bei Teilnehmern, welche 
noch nicht richtig lesen und schreiben können, dürfen die Betreuer und Schiedsrichter 
unterstützen.
Notrufnummern, welche wähle ich wann?

Frage 1: 112
Frage 2: Festnehmen von Taschendieben

Die Teilnehmer sollen in einem Fehlersuchbild „Was stimmt hier nicht?“ die Fehler finden. 
Es sind 6 Fehler eingebaut:
- Der Drache
- Der Cowboy auf der Drehleiter
- Dusche
- Feuerwehrler grillen Würstel
- Feuerwehrler auf Skateboard
- Feuerspucker am Fenster



Die Teilnehmer sollen auf einem Fehlersuchbild mit 2 unterschiedlichen Bildern die 
Unterschiede finden. Die Lösung:

Jede richtig beantwortete Frage, jeder gefundene Fehler auf Bogen 1 und auf Bogen 2 gibt 
einen Punkt. Das reine Antreten bei der Station und somit der Versuch gibt ebenfalls einen 
Punkt.



Station 7: Riesen-Memory 
Die Teilnehmer spielen als Trupp zusammen das Riesen- Memory, entweder gegen einen 
weiteren Trupp, oder gegen 2 weitere Trupps. Sollte kein weiterer Trupp zur Verfügung stehen 
spielt der Trupp gegen die Zeit.
Höchstzeit 4 Minuten.

Jedes richtige gefundene Pärchen gibt einen Punkt. Das reine Antreten bei der
Station und somit der Versuch gibt ebenfalls einen Punkt.



Station 8: Auf die Kleidung, fertig, Los 
In einem Feld liegt eine vollständige persönliche Schutzausrüstung eines 
Feuerwehrmitglieds. Außerdem liegen dort Gegenstände, welche nicht zur PSA gehören. 
Sonnenbrille, Cap, Schal, Pullover, Flip- Flops/Badeschlappen, Turnschuhe. Die Teilnehmer 
sollen nacheinander truppweise antreten und die Gegenstände welche nicht zur PSA 
gehören innerhalb von 60 Sekunden herausfiltern.
Die Teilnehmer, welche nicht an der Reihe sind, sollen in ausreichendem Abstand 
zusammen mit dem Betreuer warten.

Jeder herausgefilterte Gegenstand gibt einen Punkt. Das reine Antreten bei der
Station und somit der Versuch gibt ebenfalls einen Punkt.



Station 9: Wasser / Flammen – Kartenspiel 
Zweiseitig bedruckte Spielkarten werden gleichmäßig auf dem Boden verteilt. Auf einer Seite ist 
eine Flamme abgedruckt, auf der anderen Seite ein Wassertropfen. Innerhalb einer maximalen 
Zeit von 60 Sekunden müssen zwei Trupps gegeneinander versuchen die Kärtchen auf die Seite 
zu drehen für die sie spielen.
Aufteilung in Trupp „Flamme“ und Trupp „Wassertropfen“.

Jedes umdrehen für das eigene Team gibt einen Punkt. Hier sind die Schiedsrichter gefragt 
mitzuzählen. Das reine Antreten bei der Station und somit der Versuch gibt 
ebenfalls einen Punkt.



Station 10: Brennt / Brennt Nicht – Spiel 
Auf einem Tisch stehen mehrere Gegenstände, die brennen, oder nicht brennen. Die 
Teilnehmer sollen truppweise auf brennende Gegenstände eine Flamme legen und auf nicht 
brennende einen lachenden Smilie.
Die Teilnehmer, welche nicht an der Reihe sind, sollen in ausreichendem Abstand zusammen 
mit dem Betreuer warten.

Gegenstände: Holz, Serviette, Pappe, Behältnis mit
Wasser, Stein, Münze

Jeder richtig betitelte Gegenstand gibt einen Punkt. Das reine Antreten bei der
Station und somit der Versuch gibt ebenfalls einen Punkt.



Generalprobe ein voller Erfolg

Anfang August war es soweit, das mit viel Energie und Zeit erarbeitete Kinderflämmchen in 
der Praxis zu testen. 
Eine erste Abnahme im Rahmen einer Vorstellungsveranstaltung wurde organisiert um zu 
testen, ob die theoretisch entwickelten Aufgaben auch praxistauglich sind.
Über 40 Kinderfeuerwehrmitglieder stellten sich der Herausforderung als Erste diese 
Übungen zu absolvieren und als „ Versuchskaninchen“ eingesetzt zu werden.

Nicht nur interessierte Feuerwehrdienstleistende aus ganz Niederbayern sondern auch Gäste 
wie Bürgermeister, Vertreter der Regierung von Niederbayern und auch die Medien waren 
gekommen um sich zu informieren.



In Fernsehen wurde über das Kinderflämchen Niederbayern berichtet

Bericht ansehen?

Hier klicken.

https://deggendorf.niederbayerntv.de/mediathek/video/nachwuchsarbeit-der-feuerwehr/

https://deggendorf.niederbayerntv.de/mediathek/video/nachwuchsarbeit-der-feuerwehr/
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Abzeichen Kinderflämmchen der Feuerwehr
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Arnstorf. Was wären wir ohne die Feuerwehr? Ziemlich aufgeschmissen, würden viele sagen. Denn nicht nur, wenn es brennt, auch bei anderem Unheil sind die freiwilligen Helfer der Feuerwehr da. Und was wäre die 
Feuerwehr ohne Nachwuchs? Wohl bald am Ende, denn immer größer werden die Aufgaben und immer weniger wollen freiwillig Dienst bei der Feuerwehr leisten.
Da steuert der Bezirksfeuerwehrverband Niederbayern dagegen. Kürzlich konnte er in Arnstorf im Landkreis Rottal-Inn sein neuestes Projekt zur Nachwuchsarbeit vorstellen: das niederbayerische Kinderflämmchen. 
Dieses Abzeichen kann man in drei Stufen ablegen. Die erste Stufe wurde nun zum ersten Mal von knapp 50 Kindern aus Pankofen und Natternberg-Rettenbach abgelegt. Die Verantwortlichen testeten den Ablauf der 
Abnahme, befragten die Bewerter an den Stationen, die Betreuer der Kinder und die Kinder selbst. Nach einigen Stunden voller spielerischer Einführung in das Feuerwehrleben konnten die Kinder allesamt ihre Abzeichen 
entgegennehmen.
Kinder werden mit der Arbeit der Feuerwehr vertraut gemacht. 
Hintergrund ist das eingangs erwähnten Nachwuchsproblems und die Gewinnung von Kindern und Jugendlichen für das Ehrenamt. Die Kinder der Kinderfeuerwehren bekommen erstes Wissen über das breite Spektrum 
der Einsatzarbeit der Feuerwehr vermittelt. Es müssen Feuerwehrgegenstände mit eigenen Worten erklärt werden, ein kurzer Fragebogen ist zu beantworten und auch eine kleine Knotenkunde zu absolvieren. So müssen 
die Kinder an einer der zehn Stationen auf Zeit einen Schuhknoten binden.
Am Ende der Veranstaltung konnte in viele glückliche und stolze Kinderaugen geschaut und das Projekt als voller Erfolg verbucht werden. Die Planungen zu den Abnahmen in den jeweiligen Landkreisen laufen auf 
Hochtouren, so dass schon bald weitere Kinder das Abzeichen zum Kinderflämmchen in Stufe 1 entgegennehmen können.− pnp
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Dies ist der Weg der von der Bezirkskinderfeuerwehr
in enger Zusammenarbeit mit der Bezirksjugendfeuerwehr und dem 

Bezirksfeuerwehrverband gegangen wird, 
um auch in der Zukunft die Mannschaft stellen zu können

um für den Schutz der Bevölkerung da zu sei.



Das ist unser Kinderflämmchen, 
weitere Informationen über Beschreibung der 
Übungen und Ablauf können die Ausbilder aus dem 
erstellten Ausbildungsheft entnehmen.



Ausbildungsunterlagen sind beim Bezirkskinderfeuerwehrbeauftragen 
zu erhalten.

Fabian Weyerts
0151 291 00 302
fb14@jf-niederbayern.de



Ich hoffen unsere Präsentation hat ihnen 
gefallen

und wünschen der Jury
viele tolle Bewerbungen.

Ihr Rudi Rotflämmchen
von der

Bezirksjugend- und Kinderfeuerwehr
Niederbayern


